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Nro .

Olden

wöchentliche

12 .

burgische

Anzeigen .

Montag den 22ften März 1790 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Es sind Brunke Ahrens Wittwe , zu Keyhausen , und deren Beystand Joz

Hann Ludolph Beckhusen , gesonnen , einiges Eichenholz auf dem Stamm , imgleichen

Pferde und Kühe , auch einiges Hausgeräth , Rocken auf dem Halm und gedroschenen

Rocken , den 29ften d. M. in ihrem Wohnhause zu Keyhausen verkaufen , auch einiges

Rocken - und Wischland verheuern zu lassen .

2 ) Der hiesige Schuster Diedrich Christoph Otholt will am 6ten May seine

vor dem Haarenthore auf dem Garberhofe belegene Garberhütte und Garten , woran

die Schusteramtsmeister Georg Reineke sen , und Rosenbohm benachbaret sind , dffents

lich an den Meistbietenden verkaufen lassen . Wer diefelbe kaufen will , fann sich an

bem Tage , Morgens um 11 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause einfinden und nach verz

nommenen Bedingungen bieten . Diejenigen aber , welche gegen diesen Verkauf etwas

einzuwenden oder andere Ansprüche zu haben glauben , sollen sich bey Verlust derselben

am 3ten May d . I . hieselbst angeben . Oldenburg , vom Rathhause , den zoften März

1790 . 0 Bürgermeister und Nath hieselbst .

3 ) Diejenigen Landschulmeister , welche an den itt fälligen Landschullots

terie Zinsen Antheil haben , inüffen sich am 19ten und 22ften April d . J . Vormittags

von 8 12 und Nachmittags von 3 6 Uhr mit den erforderlichen Zeugnissen ihrer

Herren Prediger bey mir einfinden , um die einem jeden anzuweisenden Gelder bey dem

Herrn Rathsverwandten und Provisor harbers in Empfang zu nehmen . Die Schul¬

meister Eines Kirchspiels können ihre Quitungen gemeinschaftlich auf ein Blatt Pas

pier geschrieben , und von ihnen unterzeichnet , übergeben , doch so , daß jede Schule

besonders nahmhaft gemacht , und so viel Raum gelassen werde , daß die einem leben

Schulmeister anzuweisende Summe hier eingetragen werden kann . An eben den Laz

gen haben sich mit den nöthigen und sonst gewöhnlichen Zeugnissen ihrer Herren Predia

ger versehen , auch diejenigen Nebenschulhalter der Landschulen einzufinden , die sich zur

Theilnehmung an den Landschulkollectengeldern qualificiren . Oldenburg , den
soften März 1790 . Mutzenbecher .

4) Die Interessenten des Weges vor dem Eversten Thore werden hiemit

erinnert , ihre Pfänder in diesem Wege binnen 3 Tagen zu ebnen . Oldenburg , den

#aften März 1790 , Sebelino ,



=
3 ) In Gemäßheit des hier eingekommenen Rescripts des höchstverordneten

General Directoriums des Armenwesens foll Gesche Margarete Merks , eine völlig
erwachsene gesunde und starke Dirne , am nächsten Freytag , als den 26sten dieses ,
Vormittags um 11 Uhr , in hiesiger Schule mindest fordernd ausverdungen werden , da =
her diejenigen , welche solche annehmen wollen , sich alsdann daselbst einfinden und
nach vernommenen Bedingungen fordern und annehmen können . Rasiede am 19ten
März 1790 . Kunstenbach .

6 ) Auf weyl . Claus Roggen Wittwe Ansuchen werden hiemit alle und jede ,
welche an das von ihr auf Harm Rogge , zur Neustadt , unterm 7ten Febr . 1789 be
wirkte Ingroffatum von 600 Rthlr . so als ungültig abbanden gekommen , einige An¬
sprüche zu haben vermeinen , hiemit citiret , solche auf den 13ten April gehörig anzu¬
geben und zu juftificiren , unter der Berwarnung , daß widrigenfalls obbemeldtes In¬
grossatum sofort im Pfandprotocolle werde getilget werden . Schweyerfeld , den
12ten März 1790 .

Herzogl . Holstein - Oldenburg . Amtsgericht zum Schwey . Strackerjan .

7 ) Wenn 50 % Jücken von den Waddenser Pfarrländereyen , so sämmtlich
im Grünen liegen , am 27sten d . M. in Johann Christian Bögers Wirthshause zu
Waddens öffentlich meistbietend verbenert werden sollen , so können sich die etwaigen
Liebhaber des Nachmittags um 2 Uhr daselbst einfinden . Burhave , aus dem Amte ,
den 13ten März 1790 . Wardenburg .

Oldenburger Getraide
Der Vreis des Sandrockens unter hiesiger Börse
Des Moorrocken

II . Privatsachen .

Preise .

56 gr . Courant .

54 gr .

1) Wenn Johann Gerhard Eilers , aus Ovelgönne , am verwichenen Dienstage dem
Harm Lange , nahe vor Bremen entlaufen ist ; so ersuchet dessen Mutter demjenigen , bey dem er
hh einfinden möchte , ihn zu behalten und ihr Nachricht zu geben . Warnet anben alle Kaufleute
und Wirthe , ihm nichts zu borgen , weil er seinen Verstand verlohren hat .

2) Der Fuhrmaun Oltinann zum Deiche , auf dem Stau , will Kühe und Pferde um
billigen Preiß ins Gras nehmen .

3 ) Weyl . Johann Wilhelm Dierssen Wittwe , zu Uterlande , im Landwührden , hat
als Vormünderin ihrer Kinder 500 und einige 80 Mt . Gold fofort zinsbar zu belegen .

4 ) Der Königl . Hof - Zahnarzt Meyer , aus Hannover , machet seine Ankunft hiefelbft ,
hiedurch bekamit , und ist bereit Armen unentgeltlich zu dienen . Sein Logis ist im Graf von Oldenburg .

5 ) Von den Stollhammer Armen - Geldern find 60 Rt . Gold sofort bey dem Hebungs¬
führenden Armeniuraten M. W. Schlichting zinsbar zu erhalten .

6 ) Ment . Gerd Warns Wittwe , låffet am 7 April in ihrer Behausung zu Brunswar¬
den , 14 milchende Kühe und Quenen , 7 Rinder , etliche Milchkälber , 4 Zugpferde wovon z trách¬
tig , ein Füllen , einige Schaafe und Schweine unter welchen lettern eine trächtige Sar , einen
beschlagenen und einen hölzernen Wagen , einem Pflug , 2 Egden 2 Betten und sonst allerband
Haus und Ackergeråth offentlich meistbietend verganten .F

7 ) Es sollen die erforderlichen Baumaterialien zu Verlängerung des der St . Lamberti
Kirche gehörigen Hauses zu Ifens , als Eichen und Tannenholz , Steine , Kalk , Sand , Keith ic .
am 14 April d . J . in Cornelius Meiners Wirthshause , zu Burhave , öffentlich ausverdungen
werden . Den Bestick habe ich . Burhave . Gideon Kimme .

8) Wenn zur neuen Gjährigen Verpachtung , der um May 1791 aus der Pacht fallen
den Herrschaftlichen Vorwerken , als lt - Marienhausen im Gandemer und Lubbenhausen , und
Hayhausen im Waddewar der Kirchspiele Terminus auf den 24 April d . J . angefeßet worden ;
so können sich die Liebhaver alsdann frühe um 10 Uhr vor Hochfürstl . Cammer einfinden , die
Conditiones aber 14 Tage vorher bey dem Cammerschreiber Cordes einsehen . Jever , den 6März 1790 .

Aus Hochfürstl . Cammer hieselbst .
9) Weyl . Procurators Dunker Wittwe , hieselbst , will ihre beyden vor dem heil . Geist¬

thore hinter dem Neuenhause belegenen freyen Weyden , woran der Herr Rathsverwandter Schrö¬
der und der Becker Kaibars mit ihren Weyden benachbaret , am 27 März d . J . , Nachmittags
um 2 Uhr , auf dem Stadt Schurting öffentlich meistbietend verkaufen lassen .

10 ) Die Frau Landrichterin Groffe , in jever , will folgende Landgüter am 19 April d . J . ,
Nachmittags , in des Weinhändlers Hammerschmidt Behausung , woselbst die nähern Conditio¬



nen auch vorher eingesehen werden können , May anzutreten , verkaufen : 1 ) Das Landgut Gd¬

dekenhausen im Wiefelser Kirchspiele mit guter Behausung , neuem Fach und Hammfache , groß

94 Matten , alles Bürgerland , welches gar keine Lasten hat , und bloß an den Prediger und Schul

diener zu Wiefels , quch an Contribution und Hofdiensten als ein Hausting contribuiret . Es ist

von der Reparation des Ottenburger Weges und Legung der Brücken und Pumpen in diesem

Wege frey . 2 . 1 . 3 ) Die beyden Landgüter in St . Jooster Kirchspiele , Mayfiddens und Hodens ,

entweder zufammen oder jedes besonders . Ersteres ift adelich frey , groß 126 Matten , wovon

jedoch 53 und eine halbe Grafe wegen klein Hodens . pflichtig . An dieses Landgut werden jähr

lich von ausgethanen besondern Stückländereyen 83 Rt . 3. fcht . an Erbpacht erleget . Das zweyte

hält 101 Matten pflichtigen Landes , entrichtet indessen keine Torffuhren und keinen Weinkauf .

Die Länder und Behausungen find in gutem Stande . Die Hälfte des Kaufschillings kann vor

erst gegen 4 proc . in Lande stehen bleiben . Es können die Con : nonen auch in Bockhorn ben

dem Herrn Inspector Bolken eingesehen werden .
11) Weyt . Johann J . Franksen Kinder Vormund Hinrich Schröder , låsset am 29ften

März a . c. in seiner Pupillen Behausung zur Langwarderwuhrt , 26 milchende Kühe und trächs

tige Quenen , 3 dito guste , einen 3 und zwey ziährige Bullen , 2 zweyjährige Ochsen , 11 Rina

der , 8 Pferde , 3 Mutter Füllen , 3 Schaafe , 6 Schweine , 4 Wagen worunter 3 beschlagene ,

2 Wuppen , 3 Pflüge , 4 Egden , 2 grosse kupferne Feuerkessel , einen dito kleinen , 19 dito Milch¬

keffet , 7 Betten , eine Schlaguhr , eine Grün - Querne , 20 bis 25 Guder Heu , 10 bis 15 Fuder

Stroh , und sonstiges Haus - und Ackergerath offentlich meistbietend durch den Herrn Sportel¬
tendanten und Administrator der Berganter Bedienung Rumpf verkaufen .

12 ) Der zwischenahner Kirchiurat Jobann Topfen , hat jest 150 Rt . Gold Canzels
und um Maytag d. J . einige bundert Rt . Kirchen - Capitalien ; auch hat der Armeniurat Ahlert
Thien jeho 20 Rt . Gold zinsbar zu belegen .

13) Joh . Fr . Meynen , in Zetel , bat als Vormund über Johann Wilken Meinen
Kinder , im fünftigen Monat April circa 275 Rt . Gold auf Zinsen zu belegen .

い
14 ) Bey dem Juraten Anthon Günther Bufing , im Collmar , find von den Struck

Hauser Kirchen Geldern sofort 140 bis 150 M . und Johannis 100 Rt . Gold zinsbar zu erhalten .
15 ) Jim hiesigen Herzogthum , zwischen Marsch und Moor , eine halbe Meile von

Braake und nahe bey Oveigönne , ist ein völlig frey adeliches Allodial Gut , jedoch auch ohne
Nachtheil von nadelichen zu befißen , und urit Landesherrlichem Confens nach des Besizers Na¬
men zu nennen , aus der Hand zu verkaufen . Die Haushaltungs - Gebäude find fast neu . Die
flare Einnahme nach zwanzigjährigem Ertrag steiget Deductis Deducendis auf 500 Ducaten .
Wer Luft hat , selbes zu kaufen , meide sich bey dem Herrn Reichs -Hofrath Freyherrn von Brints ,
in Bremen , oder dem Hern Canzleyrath Scholz , in Oldenburg . Wobey jedoch zur Nachricht
dienet , daß man uur zu 3 proc . reine Revenuen ( ohne auf die dereinstige Meliorationen zu se
hen ) zu Capital geschlagen , verkauft . Soll hingegen eine befondere Vergütung der Gebäude ,
Hölzung , Garten , Jagd , Fischeren , distinguirter Kirchenstühle und Begräbniße ic . Platz haben ;
fo verkauft man zu 4 proc . Ein Theil des Ankaufs - Breises kann auf dem Gute stehen bleiben .

16) Ich werde nächstens in dem an der Langerstrasse stehenden Harmschen , bisher
vom Gastwirth Haase bewohntem grossen Hause , die Wirthschaft fortseyen . Bey darinn befind¬
lichem hinlänglichen Raum und Bequemlichkeit werde ich die beste Aufwartung und billigste Be =
handlung liefern . Ich hoffe demnach ) von meinen Freunden und Gönnern vielen Zuspruch und
bitte darum hiemittelft . Eilert Deharde .

17) Es wird in Hannover der erste Band von Fröbings Bürgerschule , der seines er¬
haltenen Beyfalls wegen vergriffen worden , von neuem mit 2 Kupfern vermehrt , gegen Pfing¬
ften d . J . wieder aufgelegt und den Subscribenten für 1 Rt . 1 scht . oder 30 Mgr . Cassengeld
überlassen nachdem aber in den Handlungen 1 Mt . 12 Mgr . oder i Rt . 46 gr . foften . Auf dies
fen und den 2ten Band ist die Pränumeration noch bis Ende diefes Monats gültig . Der zte und
legte Band , der meist von Weitgeschichte , Künsten , Handwerken und Gesundheitsregeln han¬
deln wird , hat denselben Preiß . Auch wird der Theil des Volkskalenders von 1785 von neuem
vermehrt zur Ostermesse erscheinen , worüber ich die Aufträge hiesiger Gegend übernehme .
Blane find bey Herr Strohm und bey mir zu haben . Sollten auch Liebhaber ein starkes Ver¬
zeichnis von einer am 22 April in Hannover zu haltenden Bücher Karten Medaillen nnd In¬
strumenten Auction einzusehen belieben : so überlasse ich gerne das einzige Eremplar , das ich bes
fige , auf eine kurze Zeit zur Einsicht . Winter jun .

13 ) Das an der Kurwiseksivasse beym Arbeitshause hiefelbst stehende , erst neulich neuerbauete , dem Herrn Copus Miller zuständige Haus , welches wir um Ostern d . J . beziehenwerden , und worin mein Mann , so wie an verschiedenen Dertern bisher mit Beyfall geschehen ,
Information im Tanzen geben wird , giebt auch mir gute Gelegenheit Kinder im Mähen , Striden sc . zu unterricht , als motu ich hiemittelst vielen Zuspruch erbitte und die beste Anweisungfür die billigsten Preise verfoceche . Oldenburg . Des Tanzmeisters Adam Ehefrau .

19 ) Debuutorfer Kirchiurat Friederich Wiechmann , hat 80 Rt . Canzel : 5 Mt.60 gr . Kirchen 1 t . 16 gr . Schul - und 28 Mt . 64 gr . Armengelder zinsbar zu belegen , dienaangewiefence Sierheit fort zu erbaiten sind . af spil



20 ) Johann Hintich Folte der jüngere , zu Oldenbrock Mittefort , tåffet am 7 April d . J .
in feiner Behausung auf der sogenannten Lührßen Bay , 12 milchende Kühe , einige güfte Que
nen , etliche breviåbrige Ochsen , 12 Kühe und Ochsenrinder , 9 Pferde und Füllen , verschiedene
Schaafe und Schweine , etliche Fuder Stroh , auch einige Tonnen Kocken und Haber durch den
Herrn Affeffor Nitscher öffentlich an die Meistbietende verkaufen .

21 ) Es sollen noch in Brunke Ahrens , zu Keyhausen , Vergantung mit verkauft wer¬
den : 3 Pferde , Kühe , Rinder , 2 Wagen , ein kupferner Braukessel 2 Tonnen groß , ein Brannt¬
weinskessel 2 Tonnen groß , mit Deckel , Helm und Schlange , 2 Braubäden , etliche Tonnen ,
einige Seiten Speck , auch einige Schweine , einige 100 Pfund Hopfen , und ein Speicher zum
Abbruch .

22 ) Die in der Waddenserwisch belegene 8 Jück von den ehemaligen Stumpelevischen
Låndereyen will ich am 27sten März des Nachmittags um 2 Uhr in Johann Christian Bdgers
Wirthshause zu Waddens wiederum unter der Hand verbeuern . Die etwaigen Liebhaber wollen
fich alsdann daselbst einfinden . Buthave . Wardenburg .

23 ) Das in Nr . 9 dieser wöchentl . Anzeigen weitläuftig angekündigte sandbuch für
den Bürger und Landmann , so nächste Ostermesse im Hendelschen Verlag zu Halle , in vier
Octavbanden herauskommen wird , hat in hiesiger Stadt und Gegend so viele Liebhaber gefun
den , daß solche meine Erwartung übertreffen . Ich mache daher nochmals hiedurch bekannt , und
beantworte dadurch zugleich so viele bey mir eingegangene Vorfragen , daß ich den Vorschuß auf
alle 4 Bände dieses Buchs noch bis Ostern mit 54 gr . Gold annehme und jeden der Herren
Pranumeranten gleich nach der Meffe fein Exemplar hier ungebunden abliefere , so daß weiter
nichts mehr als einige wenige Grote , zur Beftreitung der desfälligen Frachtauslagen , nachzulegen
feyn wird . Sodann sind folgende neue Bücher ben mir zu haben , als Büschings Erdbeschrei
bung , 6 Theile . Hamburg 1790 . 7 St . 36 gr . Campens Briefe aus Paris zur Zeit der Revolution
geschrieben . Braunschweig 1790 . i Rt . 18 gr . von Zimmermanns Fragmente über Friederich den
Großen , zur Geschichte seines Lebens , feiner Regierung und seines Charakters . 3 Theile . Leipzig
1790 . 3 Rt . Rückert ( G. C. A. ) der Feldbau chemisch untersucht um ihn zu seiner lesten Boll¬
kommenheit zu bringen . 2 Theile . Erlangen 1789 . 1 Rt . Fürstenau ( C. G. ) über die Frage : was
ist von der kantischen Philosophie zu halten ? für Dilettanten nicht für Adepten . 4. Rinteln 1789 .
12 gr . Binsenhirs Gedanken über die Beredsamkeit . Rinteln 1790 ! 9 gr . Unterricht für Frauens
zimmer die ihrer Wirthschaft selbst vorstehen wollen ; worin Anweisung zum Seifenfieden , Lichts
ziehen , Eßigbranen , Einmachen von Früchten , Einpdckeln , Räuchern des Fleisches , Brodbacken ,
Bierbrauen , Starkemachen , Färben und Bleichen , gegeben wird : Frankfurt und Leipzig 1790 .
Gebunden 18 gr . Gold , Oldenburg , den 21sten März 1790 .

Hermann Gerhard Strohm .
24 ) Falls jemand 12 alte englische Fenster , die sehr stark von Holz , auch hell von

Glas , und überhaupt noch lange Jahre brauchbar sind , imgleichen eine recht starke Hausthüre
mit gutem Beschlag , Schloß und Zubehör , um einen völlig weethfeyenden Preis kaufen will , dem
kann der Tischleramtsmeister Spanhack auf Berlangen den Verkäufer auweifen .

25 ) Der Herr Major von Octken ist gewillet , am 16ten April und folgenden Tagen
in seinem jeßigen Wohnhause auf dem Gute Lon , allerhand Mobilien und Moventien , Silber ,
Binnen , Meßing - und Kupfergeräthe , Uhren , Spiegel , Tische , Stühle , Schränke , Kutschen ,
Chaisen und Ackerwagen , Pferde , 16 schöne jährige Hengstfüllen von verschiedener Farbe , Ochsen
und Kühe nebst fonftigen Sachen öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen .

26 ) Wer für die Burhaver Armen folgende Kleidungsstücke zum genauesten Preise lies
fern will , nemlich 30 Ellen braun Laken , 159 Ellen Leinen , 25 Ellen Düffel , 12 Ellen Flonell ,
6 Ellen Streif -Leinen , 6 Ellen Land - Sarße , 10 Ellen Cattun , 12 Dugend schwarze Horn -Knöpfe
kann sich am 29sten März in Gerd Barncken Wirthshause emfinden und accordiren . Hoffmener .

27 ) Der Goldschmidt Johann Hinrich Grabhorn hat auf nächsten Maytag 300 Rt . in
Golde an Pupillengeldern gegen Sicherheit und üblichen Zinsen zu belegen .

28 ) Die Frau Paftorin Büsing will am 12 April und folgenden Lagen : 3 Pferde we
von 2 tráchtig , 9 Kühe , 3 drey und 4 zweyjährige Ochsen , 6 Kinder , 2 Schaafe , auch allers
Hand Haus - und Ackergeräth , als Schränke , Tische , Stüble , Spiegel , Schlaguhr , Betten ,
Bettstellen , Kleiderrolle , eine vierfisige Chaise nebst Geschirr , Wagen , Pflug und Egde , einige
Fuder Heu und sonstiges Hausgeräth , auch Bücher , wovon das Verzeichnis ausgegeben wird ,
durch den Herrn Assessor Ritscher , in der Vastoren zu Bieren , verkaufen lassen .

29 ) , Weyl . Brunke Ahrens Erben , zu Keyhausen , wollen am 29 März und folgen¬
den Tagen daselbst allerhand Mobilien und Moventien , nicht weniger einige hundert Eichbaunte
worunter schweres Bau und Krummholz vorhanden , auch einigen grünen und gedroschenen Ro¬
cken , offentlich meistbietend verkaufen , imgleichen auch einige Gaat und Wieseländereyen ver¬
heuern lassen .

In Nr . 11 der Anzeigen ist Art . 15 der gerichtl . Sachen satt Seldau zu lesen Soldats
imgleichen Art . 25 der Privatsachen Batt Preisen , dinsen .
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